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Ölkrise, Wasserkonflikte, schwindende Ernährungssicherheit –
die  Botschaften  von  knappen  Ressourcen  häufen  sich.
Gleichzeitig wächst die Weltbevölkerung weiter und immer mehr
Nationen  (wie  etwa  Indien  oder  China)  fordern  ihr
unbestreitbares Recht auf Entwicklung ein. Angesichts einer
schon jetzt überforderten Biosphäre wird der Kampf um die
knappe Natur die Krisen des 21. Jahrhunderts mitbestimmen. Das
Buch „Fair Future“ liefert eine Analyse der Konfliktlagen,
entwirft  Perspektiven  einer  Politik  der
Ressourcengerechtigkeit und umreißt die wichtigsten Elemente
einer  globalen  Umwelt-  und  Wirtschaftspolitik,  die
gleichermaßen der Natur wie den Menschen verpflichtet ist.

https://plattform-footprint.de/2013/10/fair-future/
https://plattform-footprint.de/wp-content/uploads/2013/10/Fair-Future-klein.png

